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absolut gesichert nöthig
werden sollte. Au« der Botschaft war zu
lesen, daß sich der Präsident einen ent-

wünschte, so daß ihm im entscheidenden
Falle wenigsten« vorerst noch etwa»
Spielraum Hinsichtlich der Zeit de« Ein»

lriegsührende Macht wie als selbständig

Senat aber wurde sie mit Anerkennung

Euba'« als unabhängiger, selbstständiger
Staat mit 67 gegen 21 Stimmen ange-

gen Spanien ist. Der Senat erwartet,

daß daS Hau«, obwohl e« sich geweigert
hat, die Unabhängigkeit Euba'« mit an-
zuerkennen, sich ihm doch anschließen
wird, und dem Präsidenten bleibt dann,
wenn er nicht sein Veto einlegen will,
nicht« mehr übrig, al« gegen Spanien
vorzugehen. Und der thatsächliche Krieg

vermieden werden, daß Spanien im letz-
ten Augenblicke dem Verlangen der Ver.
Staaten nachgäbe und Euba freiwillig

s chen Spanien und den Ver. Staaten sind
angesichts de« drohenden Krieges schon
ttzeilweise abgebrochen. Generalkonsul
Lee hat Havana verlassen und ist in
Washington eingetroffen, wo er über
verschiedenes mündlich Bericht erstat-
tete, unter Anderem über seine

Ansicht nach wurde das Schiff von Par-
tägängern Weyler« (Offiziere) ohne

General.Capitän« Blanco

Unser Botschafter in Madrid, Wood»

schen ?fliegenden Geschwader«" nach Ber»

Eape Verde Inseln läßt auf die Absicht
schließen, die spanische Flotte au« den

westindischen Gewässern zurückzuziehen
und jenseit« des Ocean« zu concentriren.

Ader e« würde noch keineiweg« bedeuten,
daß der Krieg vorüber sei. Hervorra-
gende Flottenoffijiere sprechen die Ansicht
au«, Spanien wolle unter Aufgeben jener

Inseln einen langen Seekrieg führen und

sich dabei aus seine größere Stärke
in Torpedobooten und Torpedoboot-

zerstörern sowie aus sein« große An-

zahl Kaperboote zur Schädigung de«
amerikanischen Handel« und zur Be-

lasten. Bestätigt sich diese Anschauung,

mehrjähriger Dauer geben! E«"w>rd
zubegeben, baß die amerikanische Regier-
ung nicht hoffen könnte, durch Landung
von Truppen in Spanien dem Krieg ein
Ende zu machen.

Unsere Militärleitung hat bereit« ihren
KiiegSplan gegen Havana fertig. Wenn
»ber die Spanier ihre Kräfte in die hei-
mischen Gewässern concentriren sollten,
jeden Tag bereit, über die Ver. Staaten
herzufallen, so müßte derselbe «ine durch-
greifende Aenderung erfahren. ES käme
dann nur die Seemacht in Betracht, daS^

Da« Geschwader der Ver. Staaten in
Ostasten hat Ordre erhalten, sich bei

burt«tag Thoina« Jesferson'S in der Übli-
chen Weise gefeiert. Bei dem Bankett
de» National-Verbande« demokratischer
Club« in der Bundeshauptstadt war
Wm. I. Brhan der erste Redner.

Gouverneur Wolcottvon Massachusetts
hat die Lorlage unterzeichnet, durch
welche in jenem Staat die elektrilche Hin.
Richtung statt de« Hängen» eingeführt
wird.

Obste unermeßlichen Schaden angerich-
tet. Da« Thermometer stieß auf 80
Grad im Schalten. Auch die Aussichten
für Weizen und Gerste sollen die schlimm-
sten seit zehn Jahren sein.

In Sharleston. W, Va., ist die weit,

Soh>?de« Milwaukeer Brauerei-Besitzer»

Heerführer de« Khalifa Abdullahs, den

Atbara bezogen, gegen die der britische
Oberbefehl«haber Sir Herbert Kitchener
mit seiner ganzen Macht ausbrach, um

angeblich IS.iXXIDerwischen sollen al>
lein!io<Zo gefallen und 4iXX), unter ihnen
der Emir Mahmud, gefangen sein, so

Euba-Frage Nach Allem, wa« berichtet
wurde, setzt sich Spanien sür alle Fälle

ten!

Erträgniß de« Verkaufe« dem spanischen
Kriegsfonds zufließen solle. D>« Volks»

trachtet. Die Königin soll ihn in Pri-

wall»« hat ein Manifest veröffentlicht.

räther.

Paragraph von Präsident McKinley«
Botschast schließe jede Möglichkeit eine«

Räthsel auf.

Der französische Minister de« Au«>

Besetzung der Stadt durch die Russen ihn
herbeisührte. Der BesehlSha

400,000 BushelS belausen.

griechisch, sondern nach wie vor türkisch.
DaS Dorf Klappay in Böhmen ist von

dachlo«.

Schlachtschiff erster Klaffe, den ?Pe<

Schlachtschiffe erster Klaffe besitzt die

eignet. Keine Nation der Welt befindet

lassen, läßt die Flotte Umstände,

»et erscheinend Da« größte und bedeu-
tendste dieser Schiffe ist ?Carlo« der
Hülste", diesem folgt der ?Eristobal
Colon", in Italien gebaut, und ein

zwei mächtige Schlachtschiff', den ,Jn-

seindlichi« Schiff aus »0» Fuß Entfern
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Roch etwas über Maotscha«.
Dem Berichte eine» Mitarbeiter«

de» .Ostasiatischen Lloyd,' der Kiaot-

schen besucht hat, entnehmen wir Fol-
gende«: Der Landschaft fehlt e« voll-
ständig an Wald, doch ist der Boden

bildet eine riesige Wassersläche, indes-
sen können größere Dschunken sie wegen
der Versandung nur bis zu einem
Punkte befahren, der von der Stadt
Kiaotschau IS Seemeilen entfernt ist.
Bei dem Dorfe Tsingtau hat die chine-
sische Regierung «ine statttiche Lan-
dungsbriicke erbauen lassen, doch ist sie
noch nicht vollendet. Ueber Felsenklip-
pen ist die Brücke etwa l»0 Meter au»
Mauerwerk aufgeführt. Die Fortsetzung

besteht au« eisernen Pfeilern, die in
den sandigen Meerboden eingeschraubt
sind und eine leichte Eisenkonstruktion
tragen, die mit Holzbohlen abgedeckt
ist. Obgleich die chinesischen Arbeit-
geber in Folge der Besetzung der Stel-
lung durch deutsche Marinestreitkräfte
das Feld geräumt haben, wird munter
an der Vollendung der Brücke fort-
gearbeitet. Nur der Oberleiter des
Baue« ist weggelaufen. Die Löhne der
Arbeitsleute bezahlt die deutsche Ver-
waltung weiter. Läng» de» fertigen
Theiles der Brücke kann man leicht
landen, und auf ihr gelangt man in

bis vier Meter hohen Lehmwällen ein-
gefaßter Platz, auf dem allerlei ein-
stöckige Gebäude aufgeführt sind, die

befindet sich wo ein
Svjähriger und ein KSjähriger Priester
Hausen. Dann folgt eine breite, ge-

süße Kartoffeln, Kohl, Wurzln, Grün-

kleine Hasen zu verlausen. Die
Bevölkerung macht einen freundlichen
Eindruck, denn sie hat einen guten

Tausch gemacht, da da» Geld reichlicher
fließt und jeder Abzug, so wie unge-
rechter Druck unterbleiben. An da»

Dorf lehnt sich da« große Damen
(AinlSgebäude) de« chinesischen Gene-
ral», der dort den Oberbefehl geführt
hat. Die zahlreichen Gebäude haben
alle Steinmauern. Auch die Häuser
der Bauern sind aus Stein hergestellt.
Der chinesische General hat, als er die
Aufforderung zur Räumung erhielt,
gemeint, die Deutschen belustigten sich
mit einem Kriegsspiel. Dann war e»
zum Widerstande zu spät. Die chine-
sischen Truppen sind abgezogen. Der

darauf herausstellte, daß er einen ver-
dächtigen Verkehr mit seinen Leuten
unterhielt, seine Landwohnung für
einige Zeit mit einer Wohnung an
Bord der ?Prinzeß Wilhelm" vertau-
schen mlissen. Dann wurde die Sache
von Peking aus geregelt. Der General
zog sich mit seinen Leuten hinter eine
bestimmte, von dem deutschen Admiral
bezeichnete Grenze zurück. .Im ersten
Vorhof de« Hamen," schreibt der er-

wähnte Berichterstatter, .stehen noch
al« Zeichen entschwundener Herrlich-
keit und Größe die Spieße und Helle-
barden inihren alterthümlichen Formen
mit Spitzen, Knäufen, Dreizack u. f. w.
vor dem Wachtraum. Al« die chinesische
Wache auszog und der deutschen Platz
machte, ließ sie diese schreckhaften Ge-
bilde aus Urväterzeilen stehen. Für
unsere Truppen scheint die abschreckende
Wirkung, die das Geräth ausüben soll,
leider vollkommen verloren zu gehen.
Die Waffen sollen, wie wir hören,
angekauft werden und vielleicht al«
Sehenswürdigkeit in der Heimath ver-
wendet werden.?ln einem Seiten-
gebäude de« Damen befindet sich die
Telegraphenstation. Der Weg dahin
führt durch den Schweinestall und die
daneben liegende, wa« Reinlichkeit
anbelangt, sich davon kaum unterschei-
dende Gesindeküche. Hier sitzt der alte
chinesische StationSbeainte, dem vier
sachverständige deutsche Unteroffiziere
zur Seite gestellt sind, und telegra-

phirt ruhig weiter. Der Damen wird
jetzt geweißt und gedielt und mit Oesen
versehen. Hier soll zunächst die deutsche
militärische Verwaltung ihren Sitz
haben. Die Herren werden e» sich hier
gemüthlich zu machen wissen." Tsing-
tau liegt dicht am Strande; dahinter
liegt ein ansteigende» Gelände, von drei
Seiten mit Hügeln umgeben. Die
höchste Spitze im Hinlergrunde ist etwa
Ivo Meter hoch. Auf der geneigten
Fläche de» amphitheatralisch abgeschlos-
senen Raume« liegen, etwa einen hal-
ben Kilometer von einander entfernt,
zwei große chinesische Lager mlt Lehm-
umwallung, schönen steinernen Thor-
anlagen und Wohn-, Kasernen-, sowie
Niederlagegebäuden. Man hat sie da»

Ost- und da» Artillerielager genannt,
und hier ist auch der größere Theil
unserer Landungstruppen untergebracht.

Al« Zeichen, daß im Ostlager die deut-

schen Befehlshaber vollständig ihren
Sitz ausgeschlagen haben, weht hier
über dem steinernen Thorbogen die
deutsche Krieg«flagge. Ueberall herrsch»
militärisches Leben; man könnte glau-

ben. im alten Vaterlande zu sein.

Sin medizinisch«« Buch.
Ein mtdizisch«« Buch mit vollständiger

Behandlung von F. Humphrev«, M. D ,

Medizin Eo., Ecke William und John
Straßen, New D»rk.

Körperlich« Bewegung.
Folgende zehn Lebensrcgeln finden sich

seinen Körper in dem nothwendigen Mab«
zu bewegen, i» muß man spater Zeil
haben, trank zu sein.

2. Körper und Geist sind Geschenke
der Natur, für deren gute Instandhalt-
ung wir verantwortlich sind.

leisten.

Körper und Geist weiden dadurch erzogen
und gestärkt.

S Plato nannte einen Mann lahm,
weil derselbe wohl seinen Geist stählte,
aber es vernachlässigte, seinem Körper

lassen.
S S S h i

K. Um einen Erfolg im Leben aufwei-

führen. ie j

lt). Ein Mensch, welcher zu sehr be.
Ichästig» ist, um für seine Gesundheit zu

lönnte. Leiber! (W.u. A.)

ist, sich in Alleghcny County öffentlich

lause seine« Vortrage« Präsident Mc-
Kinley'« Botschaft arg bekrittelte und

»Jack» der Ripper*.

173 Oft SS Str. wohnhaft. E« ist die«
bereit« da« 10. Opser in etw i 4 Mona-

schließen lasten. Die Polizei verhaftete
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